
Danke Dölf Ogi! Bravo Weltmeister

Michael von Grünigen!

SCB-Bulletin

mit Renato TosioWerbespots 

mit Marc Surer!

15. Jahrgang Organ des Fordervereins
Erscheint vierteljährlich Radio BeO

Nr. 1
März/2001

Umschlag_April01  04.07.2001  14:52 Uhr  Seite 1



Inhalt

BeO-Rockcafé
Gölä 30

BeO-News
27Mitarbeiter

SCB-Bulletin
mit Renato Tosio 25

Werbespots
mit Marc Surer 17

HV Förderverein
Einladung / Protokoll 7

Studioplauderei
Martin Muerner 5

Editorial
Dr. Paul Günter 1



1

Editorial

Editorial Paul Günter

Danke, Dölf Ogi!

Das letzte Jahr war für unser Radio sehr
bewegt. Grosse Fortschritte wurden erzielt
– vor allem mit dem Bezug der neuen
Räumlichkeiten im Swisscom Gebäude.
Eine Fachfrau hat kürzlich nach der Besich-
tigung des neuen Studios gesagt: «Das ist
ja DRS-Standart oder besser!» Ich habe
dann auf diese Bemerkung erwidert: «Das
ist richtig, aber gekostet hat es einen Bruch-
teil der Kosten, welche DRS für ein der-
artiges Projekt aufgewendet hätte.»

Dieses Kunststück – DRS-Standard zu
BeO-Kosten – wurde möglich durch kluges
Vorausplanen, geniale Ideen, wie man
sparen und gleichzeitig verbessern kann,
exakte Überwachung der Konstruktion im
Bau und sehr viel Eigenleistung bei den
Installationen.

Mit grosser Freude haben wir daher am
Jubiläum im letzten Jahr dieses Studio
Adolf Ogi, dem amtierenden Bundes-
präsidenten, vorgeführt. Er hat unser Radio
seit Beginn nicht nur mit Wohlwollen
betrachtet, sondern konkret als Bundesrat
unterstützt. In einigen schwierigen Phasen
waren wir sehr froh über seine Hilfe. Er hat
auch immer und überall öffentlich verkün-
det, dass er bei seinen Aufenthalten in
Kandersteg Radio BeO selber hört. Damit
verhalf er uns auch zu Anerkennung ausser-
halb des Oberlandes.

Auf Grund dieser guten Beziehung haben
wir uns getraut, ihn in der Funktion als
Bundespräsident letztes Jahr an unser Jubi-
läum einzuladen. Wir befürchteten aller-
dings, dass wir eine – wenn auch freundlich
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Editorial Paul Günter

formulierte – Absage erhalten würden. Das
Programm eines Bundespräsidenten und
seine zeitliche Belastung ist bekanntlich
enorm. Fast pausenlos muss er vor wichti-
gen nationalen und internationalen Gre-
mien auftreten. Umso grösser war unsere
Freude, als wir seine Zusage erhielten. Und
er kam nicht etwa nur auf einen kurzen
Besuch. Zuerst besichtigten wir das neue
Studio, dann stand Dölf Ogi unseren
Hörerinnen und Hörern am Mikrofon Rede
und Antwort und nahm mit uns am Mittag-
essen teil. Unglaublich, der Bundespräsi-
dent opfert 5 Stunden seines Wochenendes
für ein Regionalradio! Es war ihm anzu-
sehen, dass er die Begegnung mit den
Radiomachern genoss.

Für alle, die für uns am Radio mitmachen,
war dieses Erlebnis ein ganz grosser
Aufsteller. Der Bundespräsident hat uns in
seiner Überzeugung bestärkt, dass unser
Regionalradio einem grossen Bedürfnis
entspricht. Das Erlebnis hat uns aber auch
gezeigt, dass die gute Arbeit der Radio-
Leute in vielen Kreisen geschätzt wird.
Dies motiviert alle Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, auch in Zukunft ihr Bestes zu
geben.

Danke, Dölf Ogi,
für Deine Unterstützung!

Dr. Paul Günter
Verwaltungspräsident
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Die freundlichen Parkhäuser von Thun

CITY NORD Grabengut: 670 Parkplätze

CITY WEST Aarestrasse: 660 Parkplätze

● Rasch und bequem im Zentrum von Thun

zu moderaten Tarifen parkieren!

● Bargeldlose Begleichung der Parkgebühren möglich mit Cashcard,
Parkhaus-Saldokarten, allen Kreditkarten, Postcard

● Sicherheit durch helle, übersichtliche Gestaltung
und Videoüberwachung

● Spass am Spiel: die weltweit einzigen Parkhäuser mit Bingo. . .

PARKHAUS THUN AG

Uetendorf, 10. Januar 2001

Liebes Radio BeO

Vielen, vielen Dank für das supergute Arielle-Parfum.

Es riecht megagut, und ich liebe die wunderschöne Flasche!

Ich habe heute besonders Freude an diesem Geschenk,

weil ich gestern einen Zahn bei einem Unfall in der Schule

herausgeschlagen habe. Jetzt sitze ich zu Hause und bin

traurig, mein Mund fühlt sich komisch an.

Liebe Grüsse und merci

Chantal Pauchez, 3. Klasse, Uetendorf

Hörermeinung
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Studioplauderei
Frequenzen Sender und Umsetzer

Frequenzen Kabelnetze

Thun 88.8 MHz

Region Thunersee / Oberland West 95.9 MHz

Region Interlaken 96.8 MHz

Region Brienz-Meiringen 94.9 MHz

Grindelwald 95.9 MHz

Lauterbrunnen-Mürren-Wengen 95.9 MHz

Adelboden 95.7 MHz

Kandersteg 95.4 MHz

Gstaad-Saanenland 91.5 MHz

Lenk-St. Stephan 95.8 MHz

Thun STEREO 107.40 MHz

Steffisburg STEREO 107.40 MHz

Spiez 88.70 MHz

Interlaken STEREO 90.65 MHz

Lütschinentäler STEREO 90.65 MHz

Brienz 93.30 MHz

Meiringen 93.30 MHz

Frutigen 90.60 MHz

Adelboden 91.00 MHz

Obersimmental 93.50 MHz

Lauenen 91.50 MHz

Konolfingen 92.20 MHz

Münsingen 90.70 MHz

Bern STEREO 107.40 MHz

Saanen, Gstaad, Schönried, Saanenmöser, Châteaux-d’Oex 107.40 MHz
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Studioplauderei

Studioplauderei Martin Muerner

Wie doch die Zeit vergeht!

Manchmal scheint  mir, als hätten wir unser
Radio erst letzte Woche gegründet, und
wenn ich auf die letzten 14 BeO-Jahre
zurückblicke, so frage ich mich hie und da,
wo all die Stunden, Tage und Jahre geblie-
ben sind.

Trotzdem ist es immer wieder schön, an
vergangene Zeiten und Erlebnisse zu den-
ken. Hier ein paar Gedankensplitter aus der
Vergangenheit zu drei ganz verschiedenen
Themen:

BeO-Züglete
Nun ist es also schon 1 Jahr her, seit wir
unser Radiostudio gezügelt haben. Wir
fühlen uns alle in den neuen Räumlich-
keiten sehr wohl.
Damit alle, die unser Studio noch nicht
besucht haben, dies tun können, öffnen wir
auch dieses Jahr in unserer Geburts-
tagswoche unsere Türen (siehe Aufruf in
dieser BeO-Zytig).

RVO – RTVG – Revision RTVG
Hinter diesen Buchstaben verbirgt sich viel
Schweizer Privatradiogeschichte.
Der damalige Bundesrat Schlumpf hat in
den achtziger Jahren in einer Rundfunk-
verordnung (RVO) nach harten Kämpfen
Privatradios ermöglicht.
Diese Rundfunkverordnung wurde 1991 in
das Radio- und Fernsehgesetz (RTVG)
umgewandelt.

Auch hier vergeht die Zeit schnell: Grosse
Wandlungen im Medienbereich machen
heute eine Revision dieses Gesetzes not-
wendig.

Ich erinnere mich noch gut, wie wir damals
nicht nur für jeden Gesetzesartikel, sondern
auch für den Erfolg und die Akzeptanz in
der Gesellschaft kämpfen mussten.

Zum Glück sieht die Situation heute ein
wenig besser aus: Privatradios haben sich
etabliert und sind aus der Gesellschaft nicht
mehr wegzudenken. Aus diesem Grunde
sind für die Revision verschiedene Geset-
zesartikel zu Gunsten der Privatradios geän-
dert worden.

Trotzdem müssen wir auch heute noch
kämpfen: Denn noch immer sind die Priva-
ten gegenüber der SRG und den ausländi-
schen Sendern benachteiligt.
So werden zum Beispiel gute Frequenzen
selten an Privatradios vergeben, und so sind
Werbebeschränkungen gegenüber dem
Ausland ein Missstand.

Menschen kommen – Menschen gehen
Wie in jedem anderen Betrieb gibt es auch
immer wieder neue Gesichter bei Radio
Berner Oberland. Wie in jedem anderen
Betrieb verlassen auch bei Radio BeO
immer wieder Menschen unser Radio.
Man nennt dies «Fluktuation».
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Studioplauderei Martin Muerner

Es freut mich, dass Radio BeO im Vergleich
zu anderen Radios in der Schweiz wenig
Personalwechsel hat. Viele Menschen aus
den ersten BeO-Jahren arbeiten immer
noch bei uns.

Meistens ist es mir nicht möglich, in der
BeO-Zytig diese Personalwechsel einzeln
aufzuführen. Heute möchte ich aber eine
Ausnahme machen, weil uns in den Perso-
nen von Ursula Anneler und Paul Kunz
zwei langjährige BeO-Persönlichkeiten
verlassen.
Beide haben sich entschlossen, nach vielen
BeO-Jahren ihr Leben neu zu gestalten.

Ich danke ihnen beiden und natürlich
auch allen anderen Ehemaligen für ihre
Arbeit in den vergangenen Jahren ganz
herzlich.

Sie alle haben tatkräftig mitgeholfen, unser
Radio aufzubauen, und ich bin sicher, dass
sie auch in Zukunft die Geschicke von
Radio BeO mitverfolgen werden.

Ich wünsche ihnen eine gute Zukunft und
freue mich, sie und viele andere Ehemalige
an den «Tagen der offenen Türe» in Inter-
laken zu begrüssen.

Und natürlich heisse ich die neuen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter ganz herzlich
willkommen. Es freut mich, dass sich
gerade viele junge Leute für Radio BeO
interessieren.

Ich wünsche allen eine gute Zeit.

Martin Muerner
Sendeleiter Radio Berner Oberland
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Einladung zur Hauptversammlung

Förderverein Radio BeO

Einladung zur
ordentlichen Hauptversammlung 2001

Freitag, 20. April 2001
19.30 Uhr

Seerestaurant Aqua Welle
Seestrasse 67, 3700 Spiez

(bei der Schiffländte)

Traktanden

1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2000
(siehe BeO-Zytig 1/2001)

2. Jahresbericht 2000 des Präsidenten (Tischvorlage)

3. Rechnungsablage, Revisionsbericht (Tischvorlage)

4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2002

5. Wahlen
5.1 Ersatzwahl von Markus Zenger, Uetendorf, in den Vorstand

6. Orientierungen, Ausblick, geplante Aktivitäten

7. Diverses

Alle Mitglieder des Fördervereins Radio BeO sind herzlich
an diese ordentliche Hauptversammlung eingeladen.

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Zur Beachtung:

Jedes Mitglied ist gemäss Statuten berechtigt, Anträge an die
Hauptversammlung zu stellen. Solche Anträge müssen spätestens zehn

Tage vor dem Hauptversammlungstermin schriftlich und begründet
zuhanden des Vorstandes eingereicht werden.
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Förderverein Radio BeO

Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2000
vom Freitag, 28. April 2000,  um 19.30 Uhr im Hotel Bernerhof
in Interlaken

Vorsitz:
Simon Hauswirth (Vizepräsident)

Protokoll:
Manuel Honegger (Sekretär)

Anwesend:
25 Mitglieder gem. Präsenzliste
(liegt dem Original bei)

Entschuldigt:
Elisabeth Balmer, Grindelwald
Bernhard Bürki, Thun
Paul Günter, Därligen
Ueli Krummenacher, Zwieselberg
Susanna Knecht, Spiez
Paul Kunz, Thun
Thomas Morgenthaler, Interlaken
Anna Mürner, Thun
Prisca Schneider, Steffisburg
Daniel Sommer, Zürich
Rinaldo Sommer, Thun
Hans-Ueli von Allmen, Thun

Protokoll der Hauptversammlung 2000

Vor der ordentlichen Hauptversammlung
hatten die Versammlungsbesucher die
Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten des
BeO-Studios Interlaken zu besichtigen.

Der Vizepräsident begrüsst die Anwesen-
den und dankt für das Interesse am Förder-
verein. Die Einladung zur ordentlichen
Hauptversammlung 2000 war in der BeO-
Zytig 1/2000 abgedruckt.

Der Vorsitzende orientiert, dass innerhalb
der in der Einladung angegebenen Frist
keine Anträge an die ordentliche Haupt-
versammlung 2000 gestellt wurden.

Verhandlungen:
Wahl des Stimmenzählers:
Als Stimmenzähler wählt die Versammlung
Adrian Durtschi aus Wilderswil.

Traktandenliste:
Die Traktandenliste wurde in der BeO-
Zytig 1/2000 veröffentlicht. Die Traktan-
denliste wird in der vorliegenden Form
genehmigt.
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Protokoll der Hauptversammlung 2000

1. Protokoll der ordentlichen
Hauptversammlung 1999
Das Protokoll der ordentlichen
Hauptversammlung 1999 wurde in der
BeO-Zytig 1/2000 veröffentlicht.

Der Vorsitzende gibt das Protokoll zur
Diskussion frei:
Die Diskussion wird nicht verlangt.

Das Protokoll wird in der vorliegenden
Form genehmigt. Der Vorsitzende dankt
dem Sekretär für das Abfassen des Proto-
kolls.

2. Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht 1999 des Präsidenten
wird an der ordentlichen Hauptver-
sammlung 2000 verteilt und kann durch
alle Anwesenden eingesehen werden.

Tief betroffen musste das BeO-Team von
Hans-Ueli Kallen Abschied nehmen. Der
Verwaltungsratspräsident der Radio
Berner Oberland AG verstarb nach
kurzer Krankheit im Juni 1999. Der
Förderverein Radio BeO wird Hans-Ueli
Kallen in dankbarer Erinnerung be-
halten.

Der Vorsitzende gibt den Jahresbericht
des Präsidenten zur Diskussion frei:
Die Diskussion wird nicht verlangt.

Der Vorsitzende leitet die Abstimmung
zur Genehmigung des Jahresberichtes.
Der Jahresbericht 1999 wird einstimmig
genehmigt. Die ordentliche HV 2000
spricht einen grossen Dank dem
Verfasser aus.

3. Rechnungsablage, Revisionsbericht
(Tischvorlage)
3.1 Rechnung 1999
Die Rechnung 1999 kann an der ordent-
lichen Hauptversammlung 2000 als
Tischvorlage eingesehen werden. Die
Jahresrechnung 1999 schliesst mit einem
Gewinn von Fr. 71502.10 ab. Das Rein-
vermögen des Vereins per 31.12.1999
beträgt Fr. 169806.15.

Der Kassier erläutert kurz:
– Förderverein Radio BeO hat 1999

eine Steuerrückerstattung erhalten.
– Die flüssigen Mittel belaufen sich auf

Fr. 113000.–.
– Da 1998 für die BeO-Zytig Um-

schlagseiten-Vordrucke für zwei Jah-
re in Auftrag gegeben wurden, ist der
Aufwand für die BeO-Zytig im Jahr
1999 kleiner

– Mitgliederbeitrag: Durch eine
Reorganisation in der Mitgliederver-
waltung haben nicht alle Mitglieder
einen Einzahlungsschein für den
Mitgliederbeitrag erhalten.
Mitglieder, welche keinen Einzah-
lungsschein erhalten haben. werden
gebeten, sich beim Kassier zu melden.
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Ärztewunschkonzert

Protokoll der Hauptversammlung 2000

Auf der Aufwandseite sind folgende
wichtige Ausgabenposten zu verzeich-
nen:
– Entschädigung

für Mitarbeit Fr.   9 700.—
– Gebühren und Abgaben Fr.   9 442.40
– Verwaltungsspesen Fr.   4 135.85
– Werbung Fr.   2 280.45
– BeO-Zytig Fr. 44  563.20
– Spesen Fr.      261.10
– Unterstützung Radio BeO

(Auflösung Kontokorrent) Fr. 10 133.95
– Abschreibungen Fr.  0.—

Die Einnahmen (Ertrag) entstammen u.a.
folgenden Positionen:
– Mitglieder- und

Gönnerbeiträge Fr. 92 420.—
– Spenden Fr.        40.—
– BeO-Zytig Fr. 25 919.20
– BeO-Shop Fr.   4 535.10
– Kapitalertrag Fr.        219.95

Diskussion:
Der Vorsitzende dankt dem Kassier für
seine grosse Arbeit und gibt die
Jahresrechnung zur Diskussion frei.

3.2 Revisionsbericht
Die Revisorin Patricia Held-Widmer
liest den Revisionsbericht vor. Die bei-
den Revisorinnen Patricia Held-Widmer
und Prisca Schneider stellen fest, dass

die Rechnung sehr sauber geführt ist und
übersichtlich zum Revidieren ist. Sie
beantragen der HV 2000, die Jahresrech-
nung 1999 zu genehmigen.

Der Vorsitzende dankt den beiden Revi-
sorinnen.

Anschliessend werden Rechnung, Bilanz
und Revisionsbericht 1999 einstimmig
genehmigt und die Verwaltung entlastet.

3.3 Budget 2000 (Tischvorlage)
Das vorliegende Budget 2000 wird
einstimmig genehmigt.

4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages
für 2001
Der Vorstand beantragt, den Mitglie-
derbeitrag 2001 einheitlich auf Fr. 30.–
festzusetzen. Der Firmenbeitrag von Fr.
300.–  entfällt.

Der Präsident gibt den Mitgliederbeitrag
2001 zur Diskussion frei.

Aus der Versammlung wird der Vor-
schlag gemacht, Sofortzahlern einen
Kleber zu schenken.

Der Mitgliederbeitrag 2001 wird ein-
stimmig einheitlich auf Fr. 30.–  festge-
setzt.
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Protokoll der Hauptversammlung 2000

5. Wahlen
5.1 Rücktritte

– Daniel Sommer, Zürich, tritt aus
beruflichen Gründen als Vorstands-
mitglied zurück (an der HV nicht
anwesend)

– Patricia Held-Widmer, Spiez, tritt
aus familiären Gründen als Revi-
sorin zurück.

Der Vorsitzende liest die Demissions-
schreiben vor und dankt Daniel Som-
mer und Patricia Held-Widmer für ihre
wertvolle Arbeit im Förderverein Radio
BeO. Patricia Held-Widmer erhält als
Dank Blumen. Daniel Sommer war
seit der Gründung des Fördervereins
Radio BeO Vorstandsmitglied. Er wird
das Geschenk zu einem späteren Zeit-
punkt erhalten.

5.2 Wahlen
Der Vorstand schlägt folgende Ersatz-
wahlen vor:
– Bernhard Kallen, Uetendorf, als

Beisitzer im Vorstand
– Hans Ulrich Vifian, Ringgenberg,

als Revisor

Gemäss Statuten müssen Vorstand und
Revision alle zwei Jahre bestätigt wer-
den. Die letzte Bestätigungswahl wur-
de an der ord. HV 98 durchgeführt.

Es stehen also wieder Bestätigungs-
wahlen an.

Für den Vorstand stellen sich zur
Bestätigungswahl:
– NR Dr. Paul Günter, Därligen

(Präsident)
– Simon Hauswirth, Frutigen

(Vizepräsident)
– Emil Baumann, Brienzwiler

(Kassier)
– Manuel Honegger, Oberhofen

(Sekretär, Koordinator)
– Margrit Frutiger, Bönigen

(Materialverwalterin)
– Paul Kunz, Thun

(Redaktor BeO-Zytig)
– Thomas Morgenthaler, Interlaken

(Beisitzer)
– Martin Muerner, Oberhofen

(Beisitzer)
– Léonie Müller, Saanen

(Beisitzerin)
– Silvia Rüegsegger, Thierachern

(Aussenaktionen)

Für die Revision stellt sich zur Bestäti-
gungswahl:
– Prisca Schneider, Steffisburg

Bernhard Kallen, Uetendorf, Hans-
Ulrich Vivian, Ringgenberg, der Ge-
samtvorstand und die Revision werden
einstimmig gewählt resp. in ihrem Amt
bestätigt.
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Protokoll der Hauptversammlung 2000

6. Aussenaktionen
6.1 Aussenübertragungen
Der Förderverein war auch an der OHA
in Thun und an weiteren Aussenüber-
tragungen von Radio BeO mit dabei.

6.2 Unihockeyturnier
Das Unihockeyturnier des Fördervereins
Radio BeO fand 1999 nicht statt.

6.3 Diverse Aussenaktionen
Der Förderverein Radio BeO ist wieder
an der Sommertour durch das BeO-Land
und an der BeO-Beach-Party beim Hotel
Holiday in Thun. Eine weitere Aussen-
aktion ist an der OHA in Thun geplant.
Weitere Aktionen stehen zurzeit noch
nicht fest.

7. Diverses
7.1 Getränke
Der Präsident gibt bekannt, dass die
Getränke an der ord. HV durch den
Förderverein offeriert sind.

7.2 Wortmeldungen
Marcel Bongard aus Bümpliz wünscht
eine bessere Präsenz von Radio BeO in
den Printmedien und auf Plakatwänden
in der Region Bern.
Aus der Versammlung wird gewünscht,
dass Radio BeO an seiner Volksnähe
festhält.
Ein Versammlungsteilnehmer wünscht
eine Karte mit einer Übersicht der BeO-
Senderfrequenzen. Der Vorstand weist
darauf hin, dass immer in der BeO-Zytig
eine Seite mit den BeO-Frequenzen
erscheint.

7.3 Dank des BeO-Sendeleiters
Martin Muerner
Martin Muerner dankt den Versamm-
lungsbesuchern für ihre Treue zum
Förderverein Radio BeO. Kein anderes
Radio in der Schweiz hat einen so treuen
Förderverein.
Der Förderverein Radio BeO spielt als
Hauptaktionär der Radio Berner Ober-
land AG auch in Zukunft eine wichtige
Rolle, stehen doch in Zukunft wichtige
Projekte an. Ein neues Radio- und Fern-
sehgesetz ist in Bearbeitung, die Lei-
tungskosten der Swisscom werden teu-
rer, aber auch Gebühren und Abgaben
werden höher. Auch stehen weitere tech-
nische Ausbaupläne an.
Ein starker Förderverein mit vielen Neu-
mitgliedern ist eine wichtige Garantie
zur Sicherung der Zukunft des Berner
Oberländer Regionalradios.

7.4 Dank des Vorsitzenden
Der Vorsitzende dankt noch einmal allen
Anwesenden für ihr Erscheinen, den
HelferInnen für ihren Einsatz und den
Vorstandskolleginnen und -kollegen für
die kollegiale Zusammenarbeit.

Ende der ord. HV 2000: 20.35 Uhr
01.05.2000 mh
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Danke, Paul Kunz!

BeO-Hörerinnen und BeO-Hörer vermis-
sen schon seit längerer Zeit die Stimme von
Paul Kunz. Gesundheitliche Gründe zwin-
gen den langjährigen BeO-Mitarbeiter,
kürzer zu treten.

Während mehr als zehn Jahren durfte
Radio BeO auf die treue Mitarbeit von
Paul Kunz zählen.
Zuerst war Paul Kunz Sportkorrespondent.
Ob brütende Hitze oder klirrende Kälte,
Paul war für das BeO für viele Sportarten
präsent. Mit besonderem Engagement war
er bei den Schwingfesten im Einsatz.
Zusammen mit Hans-Ueli Mühlethaler
gestaltete er viele interessante Schwing-
reportagen.

Auch die BeO-Info-Redaktion durfte auf
die wertvolle Mitarbeit von Paul Kunz
zählen. Ob Hochwasser, Stadtratssitzun-
gen, Gemeindeversammlungen, Medien-
orientierungen, Paul Kunz war für das BeO-
Team immer einsatzbereit.

Paul Kunz gehörte auch dem Vorstand des
Fördervereins Radio BeO an. Sein Ressort
war die Redaktion und der Inseratenverkauf
der BeO-Zytig.

Das BeO-Team, aber auch der Vorstand des
Fördervereins Radio BeO danken Paul
Kunz für seinen grossen Einsatz und wün-
schen ihm in Zukunft viel Kraft und alles
Gute.

Herzlichen Dank

Links: Stadtpräsident Hansueli von Allmen, Thun
Rechts: Paul Kunz, ehemaliger Radio-BeO-Mitarbeiter
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Herzliche Gratulation
zum 2. Riesen-Weltmeistertitel

Weltmeister Michael von Grünigen, rechts, während dem Interview
mit Adrian Durtschi, Sportredaktor von Radio BeO.

Radio BeO freut sich
und gratuliert Michael von Grünigen

zu seinem

R I E S E N E R F O L G !

2. Riesen-Weltmeistertitel
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Förderverein Radio BeO

Wettbewerb für Mitglieder
Besten Dank allen Sponsoren

für die tollen Preise!

Shell-Klosematte, Thun

Test&Training tcs
 Verkehrssicherheitszentrum Stockental, Niederstocken

Schmucktruckli, Steffisburg



17

Exklusive Musiksignet-Spots mit Marc Surer

Links: Marc Surer, Chefinstruktor Test & Training TCS AG, rechts: Daniel Mauerhofer,
Leiter Vertrieb/Marketing, Verkehrssicherheitszentrum Stockental, Test & Training TCS,
und Markus Zenger, Werbeberater Radio BeO.

Mitte Februar wurden im Alpinsudio von
Urs Breiter in Spiez einige exklusive Musik-
signet-Radiospots mit Marc Surer, dem
ehemaligen Formel-1-Fahrer, sowie weite-
ren Instruktoren und Instruktorinnen des
Verkehrssicherheitszentrums Stockental
produziert.
Weshalb Musiksignet-Radiospots? Über
eine längere Dauer wird eine verstärkte
Werbewirkung erreicht. Eine Firma oder

Organisation wird zusätzlich zum
eigentlichen Werbespot an ihrem firmen-
eigenen Musiksignet durch die Radiohörer-
innen und -hörer erkannt.

Die Werbeberater von Radio BeO sind
gerne bereit, Sie über ein für Ihre Firma
oder Organisation geeignetes Werbe-
konzept mit Musiksignet und dessen
Vorzüge zu beraten.

Musiksignet-Spots
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Neuer BeO-Sender im Simmental
Die Vorbereitungsarbeiten am neuen BeO-
Sender für das Niedersimmental schreiten
voran. Gegenüber dem ursprünglichen
Zeitplan haben sich aus technischen Grün-
den zwar einige Verzögerungen ergeben;
die Erstellung des künftigen Senders Erlen-
bach sollte aber noch im ersten Halbjahr
2001 möglich sein, wenn die Konzessions-
behörde mitmacht.

Als günstigster Standort hat sich gemäss
der computerberechneten Voraussage (vgl.
nebenstehende Grafik) der zweite Mast der
Stockhornbahn auf 900 m über Erlenbach
herauskristallisiert. Von diesem Standort
aus sollte sich mit einem geeigneten
Antennendiagramm das gesamte untere
Simmental vom Eingang um Wimmis bis
Boltigen und Weissenbach, eventuell bis
gegen Zweisimmen, mit dem Programm
von Radio BeO versorgen lassen. Auch das
Diemtigtal sollte gemäss den Berechnun-
gen fast vollständig im Empfangsbereich
liegen.

Bau- und Konzessionsverfahren läuft
Die Stockhornbahn als Eigentümerin der
Anlagen hat bereits ihr grundsätzliches
Einverständnis signalisiert. Zurzeit laufen
die Verhandlungen mit den Grundeigen-
tümern an. Gleichzeitig werden die Unter-
lagen für das Baugesuch und die Kon-
zessionsbehörde erstellt. Letztere ist das
Bundesamt für Kommunikation (BAKOM),
welches auf Grund dieser Unterlagen
schliesslich die Konzession erteilt und
gleichzeitig verschiedene technische Krite-
rien wie Frequenz, Sendeleistung und
Antennendiagramm vorschreibt.

Vorgesehen ist die Montage der Sende-
antenne auf dem Bahnmast in 35 Meter
Höhe; die Sendekabine mit dem Sender und
den übrigen Geräten soll am Boden im
Gittermast montiert werden. Die
Zuführung des Sendesignals erfolgt direkt
vom Studio in Interlaken über das digitale
X.21-Netz der Swisscom. Für die
Zuführung dieses Signals und des
Netzstroms werden noch Grabarbeiten
notwendig sein.

Finanzierung teilweise aus Region
Von den Gemeinden des Niedersimmentals
und dem lokalen Gewerbe wurden an die
Erstellungskosten der Sendeanlage bisher
rund Fr. 22 000.– zugesichert: Ein kleinerer
Beitrag wird von der Konzessionsbehörde
erwartet. Die gesamten Erstellungskosten
belaufen sich voraussichtlich auf rund
Fr. 100000.–; daneben werden durch den
Betrieb des Senders Unterhalts- und Lei-
tungskosten von monatlich Fr. 2500.– bis
3000.– verursacht.

Wenn alles gut geht, sollten die
Einwohnerinnen und Einwohner des
unteren Simmentals in absehbarer Zeit
wieder in den Genuss des BeO-Programms
in guter Qualität kommen. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an das Studio in
Interlaken oder direkt per E-Mail an
T.Morgenthaler@radiobeo.ch.

Thomas Morgenthaler-Jörin
Geschäftsleiter Radio BeO

Neuer BeO-Sender
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«Tage der offenen Tür»

Mittwoch, 6. – Samstag, 9. Juni 2001
jeweils von 15.00–18.00 Uhr

an der Aareckstrasse 6 im Swisscom-Gebäude
beim Westbahnhof in Interlaken

Besuchen Sie uns in den neuen BeO-Studios!

«Tage der offenen Tür»

Barbara Burren im Studio von Radio BeO



21

Förderverein Radio BEO

Wettbewerb
für Mitglieder

Wer knipst das schönste
BeO-Kleber-Foto?
Beispielsweise auf einem Auto,
auf der Reisetasche usw.

1. Preis: Shell-Benzingutschein Fr. 300.–
2. Preis: 1 Kompakttraining:

1⁄2 Tag / VSZ Stockental Fr. 220.–
3. Preis: 1 Reisegutschein im Wert von Fr. 120.–
4.–20. Preis: Interessante Gutscheine

Alle Fotos werden während der «Tage der offenen Tür» ausgestellt.
Die Verlosung findet am Samstag, 9. Juni 2001 – live – im Radio-BeO-Studio
in Interlaken statt.

Fotos mit Adresse an:
Förderverein Radio BeO
BeO-Kleber-Wettbewerb
Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken
Einsendeschluss: Donnerstag, 31. Mai 2001

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Korrespondenz wird keine geführt!

Wettbewerb
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BeO-Firmen-Besuch

BeO-Firmen-Besuch: Mitmachen und gewinnen
Zusammen mit der Firma NRS EDV-Zu-
behör AG hat Radio BeO eine neue Aktion
gestartet. Mit dem Motto «Radio BeO isch
am Arbeitsplatz ab sofort erlaubt» besuchen

die BeO-Werbeberater verschiedene Fir-
men und Organisationen im Sendegebiet
mit dem fetzigen BeO-Smart und «inter-
viewen» kurz die Geschäftspartner.

BeO-Radiowerbung bringts!

Was können Sie gewinnen?

● 1 BeO-Smart
    während 3 Wochen gratis!

● Fr. 500.– in Werbesekunden

● 1 Monatspreis von
 NRS EDV-Zubehör AG

● und 1 Radio Musikspartenwunsch
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Firmenbesuch von Radio BeO am 8. März 2001
im Hotel-Restaurant Alpha in Thun

BeO-Firmen-Besuch

Der Siegeszug aus dem Holzofen

Elsässer Flammkuchen:
Rahmig mild und herzhaft, knusprig kross
und dabei herrlich saftig, so muss ein origi-
nal Elsässer Flammkuchen sein. Reichlich
belegt mit feiner Crème fraiche, delikaten
Speckstreifli, und Zwiebeln. Mit elegantem
Schwung lässt Beat Hertig die dünne ovale
aus Teig, die Tarte flambées in den Stein-
ofen rutschen. In Sekundenschnelle bringt
der heisse Stein den Rahm, zum Kochen.
Nach wenigen Minuten färben sich die
Ränder des Teiges goldgelb.
Rasch werden die beiden Stücke auf die
bereitliegenden Holzbrettchen gezogen.
Die Tarte flambée, der elsässische Flamm-

kuchen ist fertig. Und jetzt können sie ihn
so richtig geniessen. Heiss serviert, even-
tuell mit einem kühlen Weisswein oder
einem Bier.
Als erstes Restaurant mit «Flammerie» in
Thun hat sich Beat Hertig, Geschäftsführer
des Hotels Alpha, das Flammerie-Recht
von der Flamm AG gesichert, die die hoch-
wertigen Rohstoffe liefert sowie die strik-
te Einhaltung bezüglich der Zubereitung
der original Elsässer Flammkuchen kontrol-
liert.

Text: Gisela Wagener
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SCB-Bulletin mit Renato Tosio im Radio BeO

Rechts: Eishockey-Torhüter Renato Tosio vom SCB in der Werbeabteilung von Radio
BeO in Thun und Fabian Furrer, Verkaufsleiter Radio BeO.

Am 11. Oktober 1986 durfte ich Eishockey-
Goalie Renato Tosio zum ersten Mal mit
dem EHC Chur live miterleben. In all den
Jahren hat sich unser Weg in der weiten
Eishockeywelt immer wieder gekreuzt.
Umso mehr hat es mich gefreut, mit dem
Slogan «Eiger, Mönch und Tosio» das
SCB-Bulletin mit Renato Tosio als Spot-

Sprecher ins Programm von Radio BeO
aufzunehmen. Der Besuch im BeO-Büro
im Aarezentrum in Thun sowie die
anschliessende Autogrammstunde bleiben
in bester Erinnerung. Radio BeO wünscht
Dir und Deiner Familie alles Gute für die
«eishockeylose» Zukunft.

SCB-Bulletin mit Renato Tosio
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Sponsoring

Ersparniskasse Interlaken, Interlaken
Drogistenkollegium Thun
Basler Versicherung, Interlaken
Energie Thun AG, Thun
STESA AG, Thun
Lüchinger + Schmid AG, Kloten
BLS Lötschbergbahn AG, Bern
Mietervereinigung Aarezentrum, Thun
Sportzentrum Amstutz, Thun
Tritten Reisen, Zweisimmen
Bärtschi Fenster AG, Heimberg
Tschui Herrenmode, Thun
LTV AG, Zürich
SEVA Lotteriegenossenschaft
Spar- und Leihkasse Frutigen, Frutigen
Tyrolean Airways, Zürich
Crossair AG, Belp
Berner Oberland Originalprodukt
LIVTA AG, Unterseen

Sponsoring 1. Quartal 2001
Nydegger Intérieur AG, Thun
Restaurant Laterne, Interlaken
Jungfraubahn AG, Interlaken
Skizentrum Elsigen-Metsch, Frutigen
Verband Berner Oberländer Bergbahnen
Casino Kursaal Interlaken AG, Interlaken
Casino Chesery Gstaad, Gstaad
Casino Thun, Thun
Schaufelberger AG, Thun und Interlaken
Jungfrau Top Ski Region, Interlaken
Happyland New, Granges VS
Sportbahnen Kiental AG, Kiental
Auto Bettschen AG, Mülenen
Garage Pieren, Thierachern
Berner Oberländer Bäcker-Konditoren-

verband
C&A Mode, Thun
Kinos Berner Oberland

ROTH
Metallbau + Kunstschmiede

GmbH

Die speziellen Fachbereiche von Roth GmbH:

● Exklusive Kunstschmiedearbeiten:

Fenster-, Tür-, Trenngitter, Treppen- und Balkon-
geländer, Handläufe, Grabkreuze, Lampen,
Briefkästen, Beschläge usw.

● Anspruchsvolle Restauration aller Art:

Geländer, Gitter, Tore, Beschläge – denkmal-
geschützte Objekte

● Individuelle Beratung und zuverlässige,

hochwertige Ausführungen gehören zu unseren

Traditionen.

Metallbau + Kunstschmiede
ROTH GmbH

Berntorgasse 12
CH-3600 Thun
Telefon 033 222 23 68
www.rothmetall.ch
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News aus dem BeO-Team

– auch junge Leute
– auch BeO-Hörer

Generalagenturen in
Frutigen, Interlaken-Oberhasli,
Saanenland-Obersimmental,
Spiez und Thun

macht Menschen sicher

● Ursula Anneler verlässt nach fast 14-jähriger Tätigkeit das Moderations-
team des Tagesprogramms und moderiert als freie Mitarbeiterin spora-
disch das BeO-Wuko, den BeO-Spielabe und den BeO-Astroservice.

● Regula Fahrni weitet ihre Tätigkeit bei Radio BeO neu auch auf das
Moderationsteam aus.

● Franziska Linder arbeitet neu in der BeO-Info-Redaktion als Korres-
pondentin hauptsächlich für den Raum Thun.

News aus dem BeO-Team
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Name: Franziska Kiener
Wohnort: Hünibach
Geburtsdatum: 10. April 1966
Hobbys: Skifahren, Schwimmen,

Lesen

Seit dem 1. März 2000, der Eröffnung des
Werbestudios im Aarezentrum in Thun, bin
ich zu ca. 40% in der Werbeabteilung von

Radio Berner Oberland tätig. Ich arbeite
Offerten und Verträge aus, betreue zum Teil
Wettbewerbe, koordiniere die Studiobele-
gung in Thun und erledige allgemeine Büro-
arbeiten.

Die Arbeit beim Radio ist interessant und
abwechslungsreich und macht mit dem
BeO-Team sehr viel Spass.

Name: Regula Fahrni
Wohnort: Interlaken
Geburtsdatum: 14. März 1980
Hobbys: Musik, Aerobic, Tanzen

Im September 2000 habe ich in Zürich
an der School of Audio Engineering das
Studium als Tonassistentin erfolgreich ab-
geschlossen. Technik hat mich schon immer
interessiert, Radio fasziniert. Und so be-
schloss ich, mich bei verschiedenen Radio-
Stationen vorzustellen. Weil ich ursprüng-
lich aus dem Simmental komme, habe ich
in Interlaken beim Radio BeO angefangen.
Und siehe da, es hat geklappt. Mitte Okto-
ber nahm Heinz Lehmann mich unter seine
Fittiche und lehrte mich, wie es beim Radio

läuft. Erstaunlich finde ich das ganze BeO-
Team! Man fühlt sich sofort wie zuhause,
alle sind sehr herzlich.
Heute bin ich in der Redaktion tätig, zustän-
dig für Infos und sonstige Beiträge. Auch
Korrespondenz-Aufträge gehören zu meinen
Aufgaben. Im Programm von Radio BeO
habe ich den Anfang mit dem BeO-Rock-
café gemacht, jetzt kommt schon die
Passage mit Rolf Stucki am Sonntag und
der BeO-Abe, wo Lilo Ryter ihr Bestes für
meine Ausbildung gibt an die Reihe. Läuft
doch etwas, oder?
Ich bin sehr glücklich, dass ich in so einem
super Team arbeiten darf, und hoffe, dass es
noch viele interessante Stunden werden . . .

News aus der

BeO-Werbeabteilung

News

aus der Redaktion

News aus dem BeO-Team
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Gewinner Weihnachtsvärsli-Aktion

Sie haben gewonnen
an der Weihnachtsvärsli-Aktion!

Foto Gewinnerin:
Frau Doris Linder,
Faltschen, 3713 Reichenbach

Foto Gewinner:
Herr Michael Brügger,
Reinischstrasse 25, 3714 Frutigen

Zenger
Beratung
●  KMU ●  Werbung ●  Verwaltung ●  Internet

Der BeO-Partner in Ihrer Region:

Mit frischem Wind ans Ziel!

Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 Mobil 079 343 50 20 www.zbd.ch
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Göla ist nach seiner Australien- und Neu-
seeland-Reise wieder zurück im BeO-
Land. Im BeO-Rockcafé vom Samstag,
17. Februar 2001, war Göla zusammen mit
dem Gitarristen Zlatko Perica und seinem
Manager Tom Metzger exklusiv bei Radio

Gölä exklusiv im BeO-Rockcafé

BeO zu Gast. Göla-Fans konnten vieles
über die Australien- und Neuseeland-Reise
aber auch seine Pläne vernehmen.
So wird noch in diesem Jahr ein neues
Göla-Album erscheinen, welches im BeO-
Rockcafé dann auch vorgestellt wird.

BeO-Rockcafé

Berücksichtigen
Sie bitte

unsere Inserenten!
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Zaugg Bau AG
Wohnungsbau
Industriebau
Umbauten
Renovationen
Tiefbau
Wasserversorgungen
Mini-Mulden-Service

3608 Thun-Allmendingen, Telefon 033 334  22  55
www.zauggbau.ch mail@zauggbau.ch

Radiocontrol

Radiocontrol?

Radiocontrol ist ein weltweit neues Messsystem für die Radioforschung.

Radiocontrol ist eine Armbanduhr, welche den Radiokonsum misst.

Radiocontrol ist das neue offizielle Schweizer Messsystem für die
Radioforschung.

Radiocontrol misst exakt, welche Sender gehört werden und wann.
So können die  Radiostationen ihre Programme optimal auf die Bedürf-
nisse der Hörerschaft abstimmen.

Das Marktforschungsinstitut IHA-GfM besorgt das Verteilen der Uhren
im Auftrag des SRG-SSR-Forschungsdienstes und der Privatradios.
Vielleicht werden auch Sie in den nächsten Tagen angerufen.

Radio BeO ist Ihnen dankbar, wenn Sie bei dieser neuen
Radio-Forschung teilnehmen.
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BeO-Kreuzworträtsel

Waagrecht
1 schwarzes Gestein: 4 Träger der Golfgeräte;
7 Segelstange; 10 Hafenanlage; 11 Vorfahre;
13 körperl. Stärke; 14 engl. Anrede; 15 Figur aus
«Bettelstudent»; 16 Bestand; 17 Bewohner v. Laos
u. Thailand; 18 Pflanze ohne Blattgrün; 20 Lam-
penfieber; 22 Radlager; 24 Wasservogel; 26 Metro
(Kurzbez.); 29 schwarz beim Roulette; 34 Handels-
brauch; 35 germ. Wassergeist; 36 kleiner Ast;
37 Kurzform v. Leopold; 38 Vorderseite d. Münze;
39 philippinischer Vulkan; 40 europ. Hauptstadt;
41 Provinz in Indien; 42 Jazz-Klavierstil; 43 Schnel-
ligkeitswettbewerb.

Senkrecht
2 Gebiet um den Nordpol; 3 Titelfigur bei Wagner;
4 Jazzsänger; 5 schott. Erfinder des Druckreifens,
6 griech. einäug. Riese; 8 Hoheitszeichen; 9 Bauch-
narbe; 12 Militärregierung; 19 Nebenfluss d. Do-
nau; 20 arabisch: Vater; 21 Klang; 23 ehem. türk.
Titel; 14 schnelles Schienenfahrzeug; 25 Raubkat-
ze; 27 Wissenschaftler; 28 Art der Entlohnung; 30
Kirchenmusikinstrument, 31 Bewusstseinstrübung:
32 Öffnung, Entree; 33 Prüfung.

Lösungswort: 2-9-14-18-19-33-37

Lösungswort BeO-Zytig 4/2000: Anspiel
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BeO-Förderverein

Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen

Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen

Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler

Sekretär/Koordinator:
Manuel Honegger, Oberhofen

Materialverwalterin:
Margrit Frutiger, Bönigen

Redaktor BeO-Zytig:
Markus Zenger, Uetendorf, ad interim

Aussenaktionen:
Sile Rüegsegger, Thierachern

Beisitzer/innen:
Léonie Müller, Saanen
Thomas Morgenthaler, Interlaken
Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Uetendorf

Rechnungsrevisoren:
Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg

Erhalten Sie mehr als eine BeO-Zytig?

Dann bitten wir Sie, dies unserem
Sekretariat zu melden.

Bürozeiten Sekretariat: Dienstag,
14.00–17.00 Uhr, Tel. 033 888 88 86

Fragen an den Förderverein?

Jeweils am Dienstagnachmittag
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr

steht Ihnen unsere
Materialverwalterin Margrit

Frutiger unter Tel. 033 888 88 86
gerne zur Verfügung!

Der Vorstand ist bis zur HV 2002 wie folgt gewählt:

Impressum

BeO-Zytig: Organ des Fördervereins Radio BeO

Erscheint: 1/4-jährlich

Auflage: 6100 Exemplare

Herausgeber: Förderverein Radio BeO, Postfach 601, 3800 Interlaken
Tel. 033 888 88 86 (Di, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr), Fax 033 888 88 25

Verantwortlicher Redaktor: Markus Zenger

Mitarbeit in der Redaktion: Manuel Honegger

Beisitzer: Paul Kunz

Druck: Schlaefli & Maurer, Interlaken ●
 Spiez, 3800 Interlaken

Tel. 033 828 80 70, Fax 033 828 80 90

Inserate: Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf

Tel. 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 E-Mail m.zenger@radiobeo.ch
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Oberländer des Jahres

Wahl Berner OberländerIn des Jahres 2000
Radio BeO und die Genossenschaft Migros
Aare mit ihren Filialen im ganzen Berner
Oberland führten auch letztes Jahr wieder
die Wahl Berner OberländerIn des Jahres
durch. Neu war jedoch, dass nicht nur ein/e
OberländerIn gesucht wurde, sondern gleich
vier herausragende Persönlichkeiten in den
Sparten Sport, Politik, Kultur und Jugend
(unter 25 Jahren). Die Hörer und Hörerin-
nen von Radio BeO sowie die Kundschaft
der Migros konnten an der Wahl teilneh-
men, an der sie Sachpreise und Gutscheine
der Migros gewinnen konnten. Wir erhiel-
ten über 1500 Stimmkarten aus dem gan-
zen Berner Oberland. Anfang Jahr wurden
die Wahlzettel ausgewertet, und die/der
Berner OberländerIn des Jahres 2000 in den
vier Sparten wurde erkoren.

Die Gewinner sind:

Sparte Sport: Michael von Grünigen
Sparte Politik: Adolf Ogi
Sparte Kultur: Erich von Däniken
Sparte Jugend: Steffi von Siebenthal

Radio BeO und die Genossenschaft Migros
Aare gratulieren den Gewinnern und
danken allen, die an der Wahl mitgemacht
haben. Bereits läuft die nächste Aktion, die
Radio BeO zusammen mit der Genos-
senschaft Migros Aare durchführt. Für
einmal sind die Kinder im Berner Oberland
am Zuge. Bei der BeO-Osteraktion können
Kinder in ihrer Migros-Filiale einen
Ostermalbogen abgeben und nehmen am
grossen Osterwettbewerb von Radio BeO
und der Migros teil. Auch bei dieser Aktion
wird rege teilgenommen, und die Zeichnun-
gen werden in den Migros-Filialen ausge-
stellt.

Die Aktion dauert noch bis Ostersamstag.
Also an alle Kinder im BeO-Land: Holt den
Malbogen in der Migros, färbt ihn aus und
bringt ihn wieder zurück, und schon seid
ihr dabei!

Radio BeO und Migros
wünschen frohe Ostern!
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BeO-Champion

BeO-Champion
Radio BeO sucht den Champion

Ihr Wissen ist gefragt!

Gutscheine im Wert von
Fr. 100.–, 200.– oder sogar

Fr. 500.–
Montag bis Freitag

18.30 bis 19.00 Uhr

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen
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Die BeO-Hochzeitsaktion 2001
war ein voller Erfolg!

Hochzeitspaare, welche im Jahr 2001 heiraten
werden, konnten bei dieser Aktion mit-
machen. Fünf Paare wurden ausgewählt,
welche dann auf spielerische Art und Weise
Gewohnheiten des Partners herausfinden
mussten. Die fünf Brautpaare erhielten einen
Gutschein von Thomi Brautmode Thun.

In der Sendung BeO-Passage vom 11. Februar
fand die Verlosung des Hauptpreises statt;
anwesend waren das Gewinner-Brautpaar
Corinne Sieber und Peter Marti (rechts im Bild)
aus Reichenbach sowie die Preisspender Frau
Thomi von Thomi Brautmode Thun und Herr
Mennig vom SolbadHotel Beatus in Merligen
(links im Bild).

Herr Mennig überreichte dem Brautpaar den
Hauptpreis: ein Wochenende für zwei Perso-
nen im SolbadHotel Beatus in Merligen. Leider
konnten nicht alle eingegangenen Anmel-
dungen berücksichtigt werden. Radio BeO

BeO-Hochzeitsaktion
5. bis 9. Februar 2001

zusammen mit

Marktgasse 5, 3600 Thun, Tel. 033 225 07 25

wünscht all denjenigen ein wunderschö-
nes Hochzeitsfest und alles Gute für die
Zukunft.

Radio BeO freut sich, im nächsten Jahr
Brautpaare, die im Jahr 2002 heiraten werden,
begrüssen zu dürfen.

Mit lieben Grüssen an die BeO-Hörerschaft
Claudia Dettmar, Promotion, Radio BeO

BeO-Hochzeitsaktion
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Erfolgreich werben mit dem Förderverein
von Radio Berner Oberland in der BeO-Zytig

im Jahre 2001
Sie erreichen damit pro Erscheinung (4× jährlich)

Ihre Leserinnen und Leser

Auskunft erteilt:
Markus Zenger Alpenweg 12 CH-3661 Uetendorf

Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24
Mobil 079 343 50 20 m.zenger@radiobeo.ch
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BeO-Sonntagsmagazin
ab 15.00 Uhr

mit Berichten und Resultaten
von Sportanlässen im Berner Oberland

Radio BeO – Öyes Sport-Radio.

Radio BeO ist auch im
Frühling und Sommer für Sie da!

Empfangsgebiet
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Radio BeO hat extern
ein neues «Outfit»

Neues «Outfit»

Für die Aussenaktionen und externen Live-Über-
tragungen von Radio BeO mussten neue Stell-
wände errichtet und kreiert werden, weil die bis-
herige Einrichtung abgenützt ist.

Der neue Stand des Fördervereins
von Radio BeO: Sie können hier Ihre

Anmeldung zum Förderverein
vornehmen!

Der BeO-Vogel hat sich auch auf dem neuen BeO-Stand wieder fest eingenistet . . .
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BeO-Boutique
Zurzeit sind die nachfolgend aufgeführten
Artikel von Radio BeO erhältlich.

Bestellen Sie diese bitte mit der neben-
stehenden Bestellkarte. Mitglieder des
Fördervereins Radio BeO erhalten 20%
Rabatt ! In den Preisen sind die Versand-
kosten nicht inbegriffen.
Der Versand erfolgt mit Rechnung.

• BeO-Baumwolltasche Fr. 10.–
Eine strapazierfähige Baumwolltasche mit
langen Trageriemen. Auf der Vorderseite
das vierfarbige BeO-Signet, auf der Rück-
seite die beliebten BeO-Töne zum Mit-
summen. Die ideale Einkaufstasche fürs
Berner Oberland.

• BeO-Krawatte Fr. 70.–
Qualitativ hoch stehende, reinseidene Kra-
watte mit aufgesticktem BeO-Signet (Fein-
stickerei).

• BeO-Nylontasche Fr. 10.–
Eine coole Nylontasche mit Reissver-
schluss. Vorderseite weiss mit dem vier-
farbigen BeO-Signet, Rückseite schwarz
mit den Tönen der beliebten BeO-Melodie
zum Mitsummen.

• BeO-Tasse Fr.  20.–
Keramik-Henkelbecher mit eingebranntem
BeO-Signet, Grundfarbe Weiss.

• BeO-Polo-Shirt Fr. 40.–
Modisches Whale-Polo-Shirt mit aufge-
drucktem BeO-Signet.
Lieferbar in den modischen Farben Weiss
und Grau.
Grössen: S, M, L und XL (bitte Farbe und
Grösse bei Bestellung angeben).

• BeO-T-Shirt Fr. 30.–
Hochwertiges Switcher T-Shirt mit auf-
gedrucktem BeO-Signet.
Lieferbar in den modischen Farben Weiss
und Grau.
Grössen: S, M, L und XL (bitte Farbe und
Grösse bei Bestellung angeben).

• BeO-Pudelmütze Fr. 10.–
Die beliebte Winterkappe mit dem ein-
gestickten BeO-Signet – natürlich in den
BeO-Farben.

• BeO-Schildmütze Fr. 30.–
Golf-Mütze (Dächlikappe) mit breitem
Schild und darüber aufgedrucktem BeO-
Signet in einer (verstellbaren) Universal-
grösse.
Lieferbare Farben: Schwarz, Weiss, Blau
(bitte Farbe bei Bestellung angeben).

Dr
BeO-Vogel

het’s

Aus, was
ds Härz begährt:

D BeO-Boutique
het’s!
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Förderverein
Radio BeO
Postfach 601

3800 Interlaken

Bitte
frankierenIch/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Nach hinten falten und Doppelkarte einsenden (nicht abschneiden!)



AZB
3856 Brienzwiler

Druck: Schlaefli & Maurer AG, Interlaken

Der etwas spezielle Sonnenkollektor
Entwickelt, patentiert und produziert im Kanton Bern!

GP-Solar Venasol  PAT.CH 690 308

Was ist das Spezielle an diesem Sonnenkollektor?
Er wird nicht auf dem Dach montiert, sondern kann
einfach und bequem im Garten, an einer Hauswand
oder einer Mauerecke installiert werden. Seine
kompakte Grösse von 170 x 70 x 70 cm lassen
eine rasche und kostengünstige Montage zu.
Eignet sich ideal für Ein- und Zweifamilienhäuser,
Gärtnereien, Treibhäuser, Klein- und Mittelbetriebe
sowie für Schwimmbäder und vieles mehr.

Welche Vorteile bietet

der Venasol gegenüber herkömmlichen

Sonnenkollektoren:

• Keine Fremdenergie (vernichtet überschüssige Wärme ohne Energie)
• Vertikaler Kollektor (bessere Wärmeaufnahme)
• Minimaler Montageaufwand (kein Dachdecker, Spengler oder Elektriker)
• Selbstreinigend und aus rostfreiem Stahl

Einziger Installateur im Kanton Bern mit einem Patent auf Energiesysteme.
Für weitere Auskünfte fragen Sie:

G. Penella Telefon  031 711 28 02
Postfach 182, Thunstrasse 2 Telefax  031 711 47 02
CH-3532 Zäziwil Natel     079 444 73 17
E-Mail: info@gp-solar.ch Internet: www.gp-solar.com

Ne u h e i t
N e u h e i t
N e u h e i t
N e u h e i t
N e u h e i t
N e u h e i t!!!!!!


